
Botschaft 380 

 

Paris, 4. März 2020 

 

Folgerung zu Botschaft 379 

 

1. Sich intensiv mit dem, „Was ist“ zu befassen, tief zuzuhören und nicht nur zu akzeptieren, 

abzulehnen, zu rechtfertigen und zu verurteilen; und davon unabhängig zu lernen sind in 

der Tat wichtig in unserem täglichen Leben. 

 

2. Es gibt eine „elektrische Schönheit“ der Einsicht und eine Energie des Verstehens dessen, 

„Was-Ist“. Vegetarische Ernährung und keine Sucht in irgendeiner Form führt euch zu 

dieser „elektrischen Schönheit“. 

 

3. Keine persönlichen oder politischen Motive, keine falschen Werte sind in der Tat erfor-

derlich. 

 

4. Du kannst dich nicht dazu erziehen, aufmerksam zu sein. Sei dir einfach bewusst, dass du 

unaufmerksam bist. Dieses Gewahrsein IST Aufmerksamkeit. 

 

5. Der Tod ist der Tod des „Ichs“, nicht des Lebens. 

 

6. Gehe Jetzt in die Verkörperung, damit die Einsicht Sein kann. 

Finde heraus, was im psychologischen „Ich“ verborgen ist - ein Netzwerk von Bildern und 

Einflüssen 

 

7. Wahrnehmung ist Handlung! 

 

8. Es gibt niemanden, den man fragen könnte, und nirgendwo, wo man hingehen könnte. 

Bewege dich einfach innerlich und schweigend weiter. 

 

9. Shibendu hat keine Erwartungen an die Kriyabans. Dennoch sind die Kriyabans immer 

bereit, alles für ihn zu tun! Ist dies nicht ein großes Mysterium und Gnade? 

 

10. Es gibt keine „Botschaften“ von Shibendu Lahiri - nur Bewegung des Lebens und Energie 

des Verstehens, die allen empfindenden Menschen einschließlich der Kriyabans eigen 

sind. 

 

11. Die Weltreligionen gaben Heilsversprechen ab, wobei sie gezielt aus Angst und Verlangen 

Kapital schlugen, die den Himmel auf ein kommerzielles Produkt reduzierten, das gekauft 

und verkauft werden sollte, was zu moralischer Verderbnis Unschuldiger und Leichtgläu-

biger führte. Der Einfluss der organisierten Religion und die Kirchenskandale sind er-

staunlich. Soziale Verbundenheit und psychologischer Trost scheinen in schwierigen Si-

tuationen das einzige Angebot der Tempel, Moscheen und Kirchen zu sein. 

 

Möge das Nichts (Freiheit von der psychologischen Zeit) sowohl am Anfang als auch am Ende stehen. 

 

Jai Nichts 

 


